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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 pPfennige
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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Zu der von der völkiſchen Preſſe ausgegebenen
Meldung daß Reichspräſident von Hindenburg
den General Ludendorff beſuchen wolle erfahren
wir daß ein ſolcher Beſuch nicht beabſichtigt iſt

Reichskanzler Dr Luther traf in Begleitung
des Reichsaußenminiſters Dr Streſemann geſtern
nachmittag auf dem Hamburger Hauptbahnhof
ein Der Reichskanzler reiſt zu einem längeren
Aufenthalt an die Nordſee Dr Streſemann kehrt
nach einer Ausſprache mit Parteifreunden nach
Berlin zurück Die Vertretung des Reichskanzlers
während ſeines Urlaubs hat Reichswehrminiſter
Dr Geßler übernommen

Die deutſche Delegation auf der Weltkirchen
konferenz in Stockholm hat an Elſa Brandſtröm
eine Dankadreſſe gerichtet und ihr eine Blumen
ſpende überreicht für ihre opferfreudige Liebes
tätigkeit an den deutſchen Kriegsgefangenen in
Sibirien

J

Jn der Wiener Rathaushalle werden am
Sonntag vormittag große Kundgebungen für den
Anſchluß anläßlich der Anweſenheit der Oe M V
Berlin in Wien ſtattfinden Von deutſcher Seite
wird Reichstagspräſident Löbe und die Abgg
Schetter Heuß Dem und Engberding Vp
ſprechen

S

Die von dem Bankhaus Forbes S Cie in
Amerika aufgelegte Anleihe der Stadt München
über 8,7 Millionen Dollar wurde in kurzer Zeit
überzeichnet

Bei den deutſch italieniſchen Handelsvertrags
verhandlungen in Rom ſind in den letzten beiden
Wochen zunächſt die Fragen des Vertragstextes
und dann die deutſchen Wünſche zum italieniſchen
Zolltarif erledigt worden Nunmehr kommen die
italieniſchen Wünſche zum deutſchen Zolltarif zur

Beratung J
Die deutſche Völkerbundsliga für die Tſchecho

ſlowakei hat an den Völkerbund ein Telegramm
gerichtet worin über die Nichtbeantwortung der
Beſchwerden der deutſchen Kurorte in der Tſchecho
ſlowakei wegen der drohenden Verletzung der
Minderheitenſchutzverträge durch das tſchecho
lowakiſche Bädergeſetz und wegen der gewaltamen Verhängung der Ichechiſchen Zwangsver

waltung über den deutſchen Kurort Marienbad
Klage geführt wird Vergebliches Bemühen
beim Völkerbund für deutſches Recht Gehör zu
finden

Jn den Gebieten von Olmütz Tetſchen und
Gablonz und Tammenwald wurden neue Schlie
hungen deutſcher Schulen von den Tſchechoſlowa
kiſchen Behörden verfügt Nach der Prager
Abendzeitung iſt ſeit der Gründung des tſchecho
ſlowakiſchen Staates ein volles Drittel des deut
ſchen Schulweſens vernichtet worden in den Be
zirken Tetſchen und Gablonz erreicht die Geſamt
zahl der bisher aufgelöſten deutſchen Schulklaſſen
je einhundert

Nach einer Berliner Meldung ſollen die drei
im Tſchekaprozeß vom Staatsgerichtshof in Leipzig
zum Tode verurteilten Kommuniſten Neumann
Poege und Skoblewski gegen die vom Moskauer
Sowjettribunal zum Tode verurteilten deutſchen
Studenten ausgetauſcht werden

Jn der geſtrigen Sitzung des Kongreſſes des
Allgemeinen Arbeiterverbandes nicht kommu
niſtiſchh in Paris wurde ein Telegramm der
Sowjetregierung verleſen in dem dieſe die fran
öſiſchen Arbeiter ohne Unterſchied der Organiſation und gleichviel welcher Gewerkſchaften zu

einem Beſuch in Rußland einladet

Geſtern wurde in Jampol in Wolhynien ein
polniſch ruſſiſches Abkommen betreffend die Bei
legung der letzten Grenzzwiſchenfälle unterzeichnet

Daß es gelungen iſt die infolge vielfacher
Grenzüberfälle zeitweilig recht geſpannten Be
ziehungen freundlicher zu geſtalten deutet auf
ernſte und im Zuſammenhang mit dem großen
Konflikt zwiſchen England und Rußland höchſt
bemerkenswerte Bemühungen Polens hin hinter
denen Frankreich ſtehen dürfte

Wie der Petit Pariſien zu wiſſen glaubt
hängen die Empfänge des Abg Dalbiez des Vor
ſitzenden des beratenden Ausſchuſſes für die fran
zöſiſch ruſſiſchen Verhandlungen durch Painlevé
und Briand und des Sowjetbotſchafters Kraſſin
durch Briand mit den franzöſiſchruſſiſchen Ver

W zuſammen die jetzt wieder in aktiver
Form aufgenommen werden ſollen Auch hier
vieder Frankreichs Doppelſpiel für den Fall
iner Veruneinigung mit England in Rußland

nen Bundesgenoſſen zu finden

Krieg oder Frieden
Krieg in Syrien

Die Londoner Morningpoſt
Beirut

Die Lage treibt einer Kriſis zu Damaskus
iſt von den Druſen umzingelt die Garniſon
kämpft ſeit Tagen um ihren Durchbruch nach
Beirut Beirut ſelbſt iſt durch die antifranzö

ſiſche Agitation der umliegenden Stämme ſchwer
gefährdet 75 Kilometer öſtlich vor Beirut fan
den am Dienstag Zuſammenſtöße zwiſchen fran
zöſiſchen Poſten und Eingeborenen ſtatt
Eine Meldung der Times aus Kairo berich

tet daß die Druſen in der Nachbarſchaft der
Stadt Deir el Sor am Euphrat die etwa 450
Kilometer vom Dſchebel Drus entfernt iſt Deir
el Sor erorberten und die franzöſiſche
Garniſon gefangennahmen Zahlreiche Beduinen aus dem Transjordanland gehen
zu den Druſen über Ernſte Zwiſchenfälle werden
von der Nordgrenze Syriens gemeldet

Nach einer Havasmeldung aus Beirut iſt
es den Druſen gelungen bei einem neuen An
griff auf Damaskus in der Vorſtadt einzu
dringen

Eine andere e gibt zu daßdie Druſen 2000 Gewehre 12 Maſchinengewehre
und 35 Gebirgsgeſchütze erobert haben

Wie in Paris verloutet ſoll General
Serrail abberufen und der hordnete zur Prüfung der Lage nach Syrien ge
ſandt werden

Krieg in Marokko
Die Londoner Daily Mail meldet aus

Tanger
Die Gewinne der Franzoſen bei Taza ſind

um Teil bei Fez verlorengegangen wo die Rifabvlen erneut in die frage ſche rer geſtehen
ſind Die militäriſchen Gegenmaßnahmen der
Franzoſen ſind eingeleitet Aus der ſpaniſchen
Zone treffen ſo ungünſtige Nachrichten ein daß

meldet aus

die internationale Zone bei Tanger beſonderen
Schutzmaßnahmen unterſtellt werden mußte Die
franzöſiſchen Nachrichten geben zu verſtehen daß
die große franzöſiſche Offenſive auf ernſten
Widerſtand ſtößt

Der Kongreß des kommuniſtiſchen Unab
hängigen Arbeiterverbandes in Paris nahm mit
allen Stimmen bei drei Enthaltungen eine Enſchlie
ßung an in der der ſofortige Friedensſchluß mit
den Rifleuten ſowie die Räumung Marokkos und
Syriens verlangt wird Es wurde außerdem be
ſchloſſen allen unabhängigen Organiſationen
grundſätzlich einen 24 ſtündigen Proteſtſtreik und
den Boykott aller Kriegstransporte vorzuſchlagen

Krieg in China
Die Londoner Evening Times melden aus

Kanton
Die Revolutionsregierung hat die engliſchen

Forderungen zurückgewieſen Die engliſche
Flotte nimmt vor dem Hafen Kanton Aufſtell
ung Jn Kanton iſt das Privateigentum auf

gehoben und die Sewjetiſierung allgemein
durchgeführt Die noch in Kanton befindlichen
fremden Staats angehörigen ſind gefährdet

Aus Hongkong wird gemeldet Nach Mel
dungen aus Kanton kam es dort geſtern zu Zu
ſammenſtößen Genauere Einzelheiten ſind bis
her nicht bekannt geworden
Jn Schanghai wurde vor der Polizeiſtation

eine Kundgebung für die Freilaſſung von vier
Arbeitern veranſtaltet die wegen eines Ueberfalls
auf einen Kuli verhaftet worden waren
Polizei gab zunächſt blinde Schüſſe ab und feuerte
dann auf die Menge wobei zwei Perſonen ge
tötet und mehrere verwundet wurden

Jn Peking wurde geſtern die ſowjetruſſiſchZineßloe h eröffnet S
onferenz werden die zwiſchen Sowjet Rußland

und Ching ſchwebenden Fragen verhandelt
werden

Die Fchillesferſe der franzöſiſchen Vote

Die deutſche Antwort geſtern überreicht
Die geſtrigen Beratungen im Reichskabinett

dauerten vier Stunden
Jn der ſiebenten Abendſtunde begab ſich der

Kurier mit der Antwort nach Paris Zu gleicher
Zeit erfolgte die Jnformierung der drei Entente
vertreter

Nach Lage der Dinge iſt die prkse Antwort
nur eine kurze und vorläufige Sie iſt knapp eine
Seite lang und lediglich die Zuſicherung
der Bereitwilligkeit Deutſchlands die Verhand
lungen mündlich fortzuſetzen

us dieſem Grunde iſt auch eine Befragung der
Länderregierungen nicht notwendig 838 en Jn
der Zwiſchenzeit gehen die Reſſortbeſprechungen
über die Einzelheiten des Sicherheitspaktes weiter
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Fur franzöſiſchen Note
Entkleidet man Briands Note des diplomati

ſchen Geheimkrams ſo erkennt man daß der Kern
in den Worten der Einleitung ſteckt daß der
Sicherheitspakt ergänzende Sicherheits
garantien geben ſoll Tatſächlich macht Frank
reich nicht die geringſten Zugeſtändniſſe

Aber eine Blöße gibt ſich der ſonſt ſo vor
ſichtige Briand Er ſagt in Teil II u Es iſt
gerade das Fehlen dieſer Sicherheit das bis jetzt
die allgemeine Abrüſtung verhindert
hat die in der Völkerbundsſatzun vorgeſeheniſt und auf die die deutſche Note anſpielt

Die geſtern veröffentlichte deutſche Stellung
nahme greift hier geſchickt ein indem ſie feſtſtellt
daß für den Fall des Beitrittes Deutſchlands die

allgemeine Abrüſtung nunmehr als die aktuelle
Aufgabe des Völkerbundes anerkannt wird Das
Zugeſtändnis Briands bietet uns die Möglichkeit
wie folgt vorzugehen Wir verlangen daß in den
kommenden Verhandlungen bindende Termine feſt
geſetzt werden wann und in welchem Umfange
Frankreich und ſeine öſtlichen Spießgeſellen ab
rüſten und wann die Abrüſtung beendet iſt Dieſe
Verpflichtungen müſſen einerſeits dem Völker
bund andererſeits den am Sicherheitspakt betei
ligten Nationen gegenüber eingegangen werden

Unter dieſer Vorausſetzung ziehen wir dem
Verlangen Frankreichs und Englands entſprechend
unſere Vorbehalte gegenüber dem Völkerbund zu
rück weil wir bei tatſächlicher allgemeiner Ab
rüſtung den Völkerbund nicht mehr zu fürchten
brauchen

Natürlich rüſtet Frankreich und Co nicht ab
Aber dann iſt die Schuld am Scheitern der Vok
verhandlungen die Frankreich uns durchous zu
schieben will auf Frankreich abgeſchoben

Hoffentlich bleibt unſere Regierung feſt bei
ihrem einſtweiligen Standpunkt und nutzt die
Unvorſichtigkeit Briands weiter aus ſo daß nach
Scheitern der Paktverhandlungen für uns der Weg
zu günſtigeren Abmachungen frei iſt Daß unſere
amtliche tellungnahme ſo auffallend deutlich auf
die vielen Zweideutigkeiten der franzöſiſchen Ant
wort hinweiſt und energiſch an den deutſchen For
derungen Freigabe der J Rheinlandzone Kolo
nialmandate Nichtanerkennung der Kriegsſchuld
feſthält iſt ein ſehr erfeuliches Zeichen genau wie
die Ruhe mit der Dr Luther auf Urlaub geht
und die Einberufung des Auswärtigen Ausſchuſſes
des Reichstages verſchiebt

ger Londoner Morningpoſt meldet aus Stock
m
Dem ſchwediſchen Bevollmächtigten zum Völker

bund iſt der Auftrag erteilt worden die noch
malige Aufforderung des Völkerbundes an Deutſch
land in der bevorſtehenden Tagung herbeizuführen

Die Times ſchreiben Die juriſtiſchen Ver
handlungen über den Sicherheitspakt werden vor
ausſichtlich vor der Völkerbundratstagung ſchon
um Ziele gelangt ſein Wenigſtens iſt die
nſicht des engliſchen Delegierten er Antrag

Polens und der Tſchechoſlowakei zu den Londoner
Vorbeſprechungen zugezogen zu werden mußte
wegen der prinzipiellen Gegnerſchaft Englands
egenüber der Einbeziehung der Oſtfragen hin
ällig werden
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Caillaux Sieger in London
Caillaux iſt geſtern nach Paris zurückgereiſt

Die engliſche Preſſe iſt über ſeine Erfolge ge
teilter Meinung doch herrſcht der Eindruck vor
daß er in London brillant abgeſchnitten und daß
England mit der weitgehenden Herabſetzung der
urſprünglich geforderten Jahreszahlungen ein ſehr
ſchlechtes Geſchäft gemacht habe Der Schatz
kanzler Churchill beeilt ſich daher zu betonen
daß ein etwaiges Abkommen immer nur ein
vorläufiges ſein könne ſolange das Ergebnis
anderer Schuldenverhandlungen unbekannt ſei

Dieſe anderen Verhandlungen ſind die mit
Amerika hinter das England ſich ſehr geſchickt
verſchanzt Amerika aber erklärt ſich mit dem
bisherigen Londoner Ergebnis ſehr unzufrieden
da es die amerikaniſchen Verhandlungen mit
ſizgetreig und Jtalien ſehr rin beein
luſſe Es ſcheint an irgendein ähnliches Ent
gegenkommen wie England nicht zu denken auch
den Engländern ſelbſt keine Erleichterungen ihrer
bisherigen Rückzahlungsbedingungen gegenüber
Amerika einräumen zu wollen ſo daß vermutlich
England bald ſagen wird wir haben den

Franzoſen den beſten Willen gezeigt aber wir
chführenlönnen das nicht dur

die einzeln hie

Deutſcher
unö fremöer Sozialismus
Bemerkungen zum Sozialiſtenkongreß in Marſeille

Da ſitzen ſie nun wieder die deutſchen Sozia
liſten mit ihren Brüdern aus fremden Ländern
auf dem Kongreß in Marſeille und bereden von
den Hoffnungen von Millionen deutſcher Arbeiter
begleitet internationale Fragen

Ob dieſen deutſchen ſozialiſtiſchen Vertretern
denn nur noch nicht aufzudämmern beginnt ge
rade im Zuſammenſein mit den Fremden daß
deutſcher und fremder Sozialismus ſo verſchieden
ſind wie das Rotkehlchenei vom Kuckucksei daß
der deutſche Sozialismus niemals auch der
Sozialismus der anderen ſein kann es ſei denn
daß er das beſte das deutſche an ihm opfert den
Jdealismus der in den Herzen der deutſchen
ſozialiſtiſchen Arbeiter untrennbar mit dem rein
materialiſtiſchen Teil des Programms mit den
Lohnfragen uſw verknüpft iſt

Der Tag muß und wird kommen wo die deut
ſchen Sozialdemokraten wählen werden zwiſchen
deutſchem Jdealismus und dem internationalen
Materialismus wie jetzt die Zentrumsangehöri
gen zu wählen beginnen und wo ſie ſich für ihre
eigenſte beſte Art für den deutſchen Jdealismus
entſcheiden Dann wird es vielleicht weiter eine
deutſche Sozialdemokratie geben aber ſie wird ſich
klarer und bewußter von dem Sozialismus der
anderen ſcheiden und nicht mehr von dem gemein
ſamen Wort Sozialismus und von ihrem eigenen
Drängen ins Allgemeinmenſchliche verführt eine
innere Uebereinſtimmung ſuchen die nur im

h ſern als Jdeal aber nicht in Wirklichkeit

beſteht e wWohl mag es ein Ewigkeitsſehnen geben das
allen Menſchen r iſt und die Grundlage
der chriſtlichen Lehre bildet See hin in alleWelt und lehret alle Völker Aber ſchon die
Verwirklichung einer allen Menſchen der Erde
gemeinſamen ugrrr ſcheiterte an den tiefen
erſchiedenheiten der ultuVölker gern und Kul

ren Und wohl gibt es gewiſſe Gemeinſamkeiten
der Formen des Gefühls und des Denkens die die
Sätze der Logik und Mathematik Erkenntniſſe der
Philoſophie und vielleicht auch gewiſſe Regeln der
Kunſt allgemeingültig auf Erden machen Aber
nur die völlige Unkenntnis fremder Völker und
ihrer Art kann glauben daß es darüber hinaus
zwiſchen den Völkern und Raſſen noch viel Ge
meinſames in ihrem Seelenleben gäbe Leert
Worte Worte des Wahns er es von denen
das gleiche gilt was der edelſte Verkörperer und
Verkünder des deutſchen Jdealismus Friedrich
Schiller in herber Erkenntnis von dem Glauben
an den Sieg der Gerechtigkeit und Wahrheit e

Verſcherzt iſt dem Menſchen des Lebens Frucht
Solang er die Schatten zu haſchen ſucht
Wer nicht nur ſein eigenes deutſches Volk und

Land kennt ſondern auch in fremden Völkern und
Ländern gelebt hat der weiß nur zu gut und hat
es am eigenen Leibe erfahren ein tiefes Heim
wet Heimatſehnen lehrt es Jeden in der Frzmde

daß Volk und Volk verſchieden ſind wie Stern
und Stern daß ſie wohl alle unter gemeinſamen
Geſetzen kreiſen ſich einander nähern und ent
ſang daß aber doch jeder ein Ding und Weſen
ür ſich iſt e

Wie es Licht und Dunkel und Uebergänge
W beiden gibt ſo gibt es Lichtländer mit

ichtvölkern und Schattenländer und völker und
gibt es Zwiſchenſtufen zwiſchen beiden Wie kann
ein Volk das in den dunklen Ländern des Nor
dens etwas in den ſonnenloſen Waldſümpfen
Nordrußlands wohnt das gleiche Empfindungsleben die gleiche welee hennn aben wie

die en Mittelmeergebietes Jm Süden wo es kaum einen Winter gibt
und im Norden der kaum einen Sommer fa iſt
das Denken und Empfinden der Menſchen ſo ver
ſchieden wie die Natur Wir Deutſchen aber die
wir in der Mitte zwiſchen dunkel und hell imUebergang wohnen ſind auch in unſerem Weſen
gari en des Uebergangs zwiſchen dunkel und

ell
Wir haben nicht die beinahe hellſeheriſche

Phantaſie mit der die Nordleute ſich von innen
e erhellen was die karge Sonne ihnen drau
en verſagt Und wir r nicht die kriſtalle formenſchöne Einfachheit und Unkompliziert
eit der Südleute Wie der Süden nicht die duf

tigen zarten Uebergänge des Winters zum Som
mer den Frühling und nicht die weichen Däm
merlichter des Morgens und Abends ſondern nur
en Licht und tiefes Dunkel kennt ſo auch die
enſchen dieſer Zonen r Seelenleben und

ihr Sinnesempfinden iſt im Vergleich zu den un
ſeren zwar lichter heller liebenswürdiger aber
eintönig und arm Und das beſte fehlt ſhnen der
köſtlichſte Reichtum der Menſchen des Ueber
ge der Joealismus der die Brücke zwiſchen
em die Men wen vereinzelnden Jndividualismus

und Egoismus der Südmenſchen und dem dumpfen
ungelöſten Zuſammengeballtſein dem Kommunis
mus der Seele bei den urwüchſigen Nordländern
bildet Die Volksſeele der No iſt wie ihr

Wald rie miteinander
der Sü u lund unwegſam die Seele ander vie

K ndi

Bewohner des ſonnighe



rung zur Geſamtheit von der Geſamtheit zur

aber iſt wie deutſcher Wald maſſige Blocks dichte
Beſtände in die aber doch Luft und Licht genueindringt daß der einzelne Stamm ſich ent Liten

und dabei das R eine entwirrbare geglie
derte und wegſame Einheit bildet Einheit und
Vielheit u ch Jndividualismus und Sozialis
mus und jenes Streben das von der Verein

drängt mit einem Wort Jdealis
mus das iſt die aus dem Klima aus unſerer
Mittellage zwiſchen Licht und Dunkel geborene und
eit Jahrtauſenden ſich immer wieder durchſetzende
ypiſche Eigenart von uns Menſchen des Ueber

gang die Eigenart die weder der Norden noch
er Süden hat

ealismus iſt Uebergang iſt Brücke zwiſchen
den Extremen des Jndividualismus und der bloßen
Herdenmäßigkeit und iſt durch Klima und Raſſe
8 o bedingt wie der Jndividualismus der

üdländer und der Kommunismus das Maſſen
und Herdendenken der Menſchen des nordiſchen
Sumpfwaldes

e

Da glauben und denken die deutſchen Sozialiſten
des in denen Geſamtheitsſtreben und
Vereinzelungsſtreben in der typiſchen Art der Men
ſchen der Uebergangsländer ſich vereinen denen
die ſeeliſche Eigenart des Uebergangs aus der
milden Sonne aus dem dämmerigen Licht und
den weichen Schatten und Farben deutſcher Erde
ſeit Generationen im Blut liegt wie ſie wären
auch die anderen ſo voll Glauben Bewußtſeinund Willen des Uebergangs des Ausgleichs der
Extreme von dem ihren genauſo verſchieden iſt wie
deutſchem Jdealismus

Sehen ſie nicht daß das Temperament die
Gemütsſtimmung das Verhältnis der Geſchlechter
das geſellige und politiſche Leben der Völker der
Extreme von den ihren rig verſchieden iſt wie
ihr Land und Klima ihre Nahrung und Woh
nung wie ihre Sitten und rihre Fy und Religion So ewig verſchieden
wie die Natur in den einzelnen Breiten ſo ewig
verſchieden ſind die Menſchen und ſo ewig fremd
iſt der deutſche Jdealismus und das was an Jde
alen im deutſchen Sozialismus ſteckt dem ganz
anders gearteten Gedankenkreis den der Süd
länder und auch der Franzoſe als Sozialismus
bezeichnet Und ſo erklärt ſich daß dem Süd
länder und Franzoſen Sozialismus und Nati
onalismus nicht nur vereinbaren ſondern über
aupt keine Gegenſätze ſind während es anderer
eits einen wirklichen Jnternationalismus eine
üuer Wirtſchaftsfragen e ſeeliſche Ge
meinſamkeit mit den Menſchen der Uebergangs
länder bei denen der extremen Länder niemals
geben kann

Von den beſten tiefſten echteſten deutſchen
Sozialiſten gilt wie von jedem wirklich deutſchen
Menſchen was Goethe den Fauſt von ſich ſagenläßt Zwei Seelen wohnen ach in meiner S
Dieſes doppelt und zugleich eins ſein das eben
iſt die Seele des Uebergangs des deutſchen Men
ſchen Weil er aber zwei Seelen hat ſo glaubt er
auch von den anderen verſtanden zu werden die
nur die eine Seele haben und die andere Seele
weder ſehen noch begreifen und ihr Vorhandenſein
dunkel fühlend in ihr als etwas Unbekanntem eine

Streit ihr mißtrauen Das iſt der tiefeunnd weshalb die andern den Deutſchen für
der z g für falſch halten und wes alb dere

Solange aber der Deutſche und beſonders der
deutſche ozialiſt ſich nicht ſeiner Eigenart als

Menſch des Uebergangs als Menſch in deſſen
Bruſt zwei Seelen wohnen bewußt geworden iſt
wird er immer 2 ſaufen daß die andern
bei denen alle Seelenregungen in einem konzen
triert ſind ihn überliſten und überwältigen

Daß uns zwei Seelen in der Bruſt wohnen daß
wir Uebergang und Brücke zwiſchen den zwei Ufern
ſind darin liegt die Berechtigung für unſeren
Glauben am deutſchen Weſen wird noch einmal
die Welt geneſen Aber dazu iſt nötig daß wir
dieſe unſere deutſche Eigenart erkennen und bewuß
vor den anderen bewahren Gelangen wir dazu
u uns ſelbſt dann erſt können wir ſein wozu wir
erufen ſind internatioral d h eine Brücke

i en den Nationen der Extreme zwiſchen
unkel und Licht zwiſchen Nord und Süd Und

dann erſt iſt Segen und nicht nur Fluch jener
Pfeil der Sehnſucht nach dem anderen Ufer der

idealiſtiſche Sozialismus oder Piate Jdealismus
für den die Herzen in allen Schichten
unſeres Volkes ſchlagen Dr Elze

Die Druſen
und ihre chriſtlichen Kachbarn

Durch ihren Aufſtand gegen die Fran
zoſen ſind die Druſen das Objekt des all
gemeinen Jntereſſes geworden Ein her
vorragender Kenner orientaliſcher Verhält
niſſe Dr A Abeghian Berlin ſtellt uns
über die Geſchichte dieſes Volkes ſeine
Eigenart und insbeſondere über ſeine
Kämpfe mit dem ſtammesverwandten chriſt

der Maroniten nach
eitrag zur Verfügung

lichen Nachbarnvolk
folgenden

Das Volk der Druſen ſtammt von den alten
9 Syriens den Aramäern oder Syrern

ab it der Zeit iſt jedoch das r zu ihrerMutterſprache geworden Jhrer religiöſen Ueber
zeugung nach gehören ſie zu einer eigentümlichen
Sekte des Jslam die der a Deraſi woher
auch ihr Rame im 11 Jahrhundert gründete
Das Weſen ſeiner Lehre beſtand in der Einheit
Gottes deshalb auch nennen ſich die Druſen
Muwahedin h Bekenner der Einheit Gottes

Der Name der Druſen iſt mit demjenigen der
chriſtlichen Maroniten eng verbunden wie etwa
die der Kurden und der Armenier Wie jahr
hundertelang die Armenier Opfer der Kurden ge
weſen ſind ſo waren auch die Maroniten ein
ändiges Objekt der e und Metzeleien
er fanatiſchen und räuberiſchen Druſen Wie

weiter die Raſſen und Sprachverwandtſchaft der
der der Kurden und der Armenier ie jahr
Abſtammung kein Hindernis zu ihrer ewigen

e e nenſeitigen en ver en uMroniten e en ein und derſelben
ſemitiſchen e an en ein und dieſelbe
arabiſche e ſie ſtellen eigentlich einen ein
zigen Volk m dar

Was alſo die Druſen und die Maroniten von
einander trennt igr S gegeneinander feindlich

Die Reichsregierung hat geſtern unter Mit
wirkung des Reichsbankpräſidenten hinſichtlich der
allgemeinen e Adeng einſtimmig folgende
Beſchlüſſe gefaßt

Gegen die Kartelle
1 Gegen alle Bedingungen und Abreden die

unmittelbar oder mittelbar zu einer Steigerung
der Preiſe oder zur Aufrechterhaltung überſteiger
ter Preiſe führen und die von Kartellen Syndi
katen und gleichartigen Zuſammenſchlüſſen oder
von einflußreichen Einzelunternehmungen aus
gehen werden künftig alle Macht
mittel der Verordnung gegen Mißbrauch r mr r achtſtellungen vom 2 November 1923 Kar
tellverordnung in Anwendung ge
bracht werden und zwar auch dann wenn
dieſe Kartelle uſw ſich nur auf Teile des Reichs
gebietes z B nur auf einzelne Länder oder Ge
meinden erſtrecken Dabei ſoll dieſes behördliche
Einſchreiten nicht nur im Verwaltungswege ſon
dern auch im weiteren Umfange als dies bei der
bisherigen Wirtſchaftslage notwendig war durch
Klage vor dem Kartellgericht erfolgen

Klauſeln die eine preisſteigernde Wirkung
haben können oder aus andexen Gründen wirt
ſchaftlich ſchädlich ſind werden künftig im Sinne
des S 4 der genannten Verordnung als die Ge
ſamtwirtſchaft und das Gemeinwohl gefährdend
angeſehen werden

Hierzu gehören u g uGoldklauſeln Geldentwertungsklauſeln Klauſeln
die eine gleitende oder freibleibende Preis
bewegung zum Ziele haben Treurabattklauſeln
Klauſeln über die Preisbildung der folgenden
Wirtſchaftsſtufen Gegenſeitigkeits und Ausſchließ
lichkeitsklauſeln

Falls die Durchführung dieſer Maßnahmen
zeigt daß kein genügender Erfolg eintritt wird
die Reichsregierung den geſetzgebenden Körper
ſchaften eine entſprechende

Verſchärfung der Kartellverordnung
vorſchlagen Jnsbeſondere wird dazu eine Abände
rung der genannten Verordnung derart in Aus
ſicht genommen daß im Verkehr mit Lebens
mitteln Verträge oder m der in S 1 dergenannten Verordnung bezeichneten Art von
jedem Beteiligten auch ohne wichtigen Grund friſt
los gekündigt werden können wenn ſie Verpflich
tungen über die Art der Preisfeſtſetzung oder die
en rns von Preiſen für Lebensmittel ent

alten

Freie Konkurrenz

Kieder mit den Preiſen
Beſchlüſſe der Reichsregierung

2 Das Reich wird in Anknüpfung an bereits
ergriffene Maßnahmen

in Verbindung reten damit
üffoerérei Vergebung von iſentl Aufträgen

die freie Konkurrenz in vollem Umfange wieder
zur Geltung kommt Die Einführung einer
Pflicht zur Bekanntgabe aller bei Abgabe der
Offerten eingegangenen Preisbindungen wird da
zu erforderlich werden

Vereinbarungen die die freie W äh bei
öffentlichen Verſteigerungen und öffentlichen
Ausſchreibungen zu beeinträchtigen geeignet ſind
ſollen geſetzlich unter Strafe geſtellt werden

Aufhebung der Geſchäftsaufſicht
Billigeres Geld

3 Den geſetzgebenden Körperſchaften wird ein
Geſetzentwurf zur

Aufhebung der Geſchäftsaufſicht

die mit Bekanntmachung vom 14 Dezember 1916
zur Abwendung des e eingeführt worden
war unter gleichzeitiger Abänderung der Kon

innerhalb der Reichs
reſſorts mit den Ländern und Gemeindeverbänden

kursordnung vorgelegt werden

und Maroniten beſtehenden Religionsunterſchied
und die Feindſchaft gegeneinander künſtlich auf
rechterhalken und noch mehr verſchärft haben
Nach dem Grundſatze des alten Rom teile und
herrſche haben ſie die Völker e eneinander aufgehetzt um ſie ſo umſo leichter cherrſchen u kön

nen So haben z B die Türken während ihrer
ahrhundertelangen Herrſchaft in Syrien ver

ren ſo verfahren jetzt dort auch die Franzoſen
ie früher die türkiſchen Machthaber die chriſten

Druſen zur Stütze ihrer Macht in
yrien gemacht hatten laſſen jetzt die Franzoſen

die Maroniten und die anderen Chriſten die Gegen

rolle ſpielen tDie druſiſch maronitiſchen Beziehungen habeneine lange W gigre hinter ſich Aachen von
den älteren Zeiten treten ſie ſchon in der Mitte
des vorigen Jahrhunderts in den Vordergrund
der orientaliſchen Frage z den vierziger Jahren
und namentlich 1860 veranſtalteten die bewaffneten
Druſen Libanons aufgehetzt durch die Osmanen
furchtbare Metzeleien unter den ſchutzloſen Maro
niten Die europäiſchen Mächte und namentlich
Frankreich nahmen dieſe Vorfälle W Anlaß und
miſchten ſich in die ſyriſchen Angelegenheiten ein
Ein größerer Teil der Druſen war nun gezwungenre alte Heimat in Libanon zu verlaſſen und nach

auran x des Jordanfluſſes auszuwandern
n dem auch unter dem Namen Dſchebel ed Drus

d h Druſengebirge bekannten Haurangebirge
wohnen jetzt etwa 100 000 Druſen Die Zahl der
in Libanon verbliebenen Druſen iſt kleiner etwa
50 000 Sie bilden eine kleine Minderheit die in
ändiger Feindſchaft mit den Maroniten wie

haupt er chriſtlichen Bevölkerung des Landes
lebt

Während in den anderen Landesgebieten
Syriens Aleppo Damaskus Hauran u a haupt

lich Mohammedaner wohnen leben in Libanon
vorwiegend chriſtliche Völkerſchaften Die Grund
bevölkerung machen die Maroniten aus deren Zahl
etwa 250 beträgt Sie ſind unierte römiſch
katholiſche Chriſten deren kirchliches Oberhaupt
den Titel des Patriarchen von Antiopien trägt
Die Meſſe wird in altſyriſcher Sprache gehalten
Die Hafenſtadt Beiruth am Mittelmeer das Zen

euben ter zu ſein
aber I die frenden Mächte die in

St ien g den zwiſchen den Druſen trum des ſyriſchen Staates Großlibanon iſt nicht

4 Die öffentlichen Gelder des Reiches werden
ſo bewirtſchaftet werden daß nicht nur

keine Gefahr einer Steigerung der privaten
Geldſätze

entſteht vielmehr der Antrieb für ihre Senkung
gegeben wird Mit den anderen öffentlichen Geld
gebern insbeſondere den Ländern und Gemein
den wird das Reich in Verbindung treten um die

Grundſätze bei der Ausleihung öffentlicher
elder an dieſen Stellen zu gewährleiſten

Mitwirkung der Reichsbank
Das Reichsbankdirektorium hat dazu heute

folgenden Beſchluß gefaßt
Das Reichsbankdirektorium iſt den Maßnahmen

und Abſichten der Reichsregierung in der Richtung
des Preisabbaues in vollem Umfange beigetreten
und wird der Durchführung derſelben in ſeinem
Dienſtbereich jede nur mögliche Unterſtützung
leiſten Jnsbeſondere wird die Reichsbank bei
ihrer Kreditpolitik auf Auswüchſe der Kartelle
und Preiskonventionen ſyſtematiſch achtgeben und
erforderlichenfalls entſprechende Maßnahmen er
greifen

Konſumentenvertreter im Reichs
wirtſchaftsminiſterium

Unter Vorſitz des Staatsſekretärs Trendelen
burg wurde heute im Reichswirtſchaftsminiſterium
mit den Vertretern der Gewerkſchaften Beamten
verbände und Konſumvereine über die Preisabbau
aktion der Reichsregierung verhandelt Miniſterial
direktor Schäffer erklärte daß die Regierung bis
her die Kartellgeſetze im weſentlichen nur als
Drohmittel verwandt habe Nun beabſichtige
ſie das bisher in der Scheide be
wahrte Schwert energiſch zu gebrau
chen Bei etwa 40 Kartellen ſeien nach Auf
faſſung des Reichswirtſchaftsminiſteriums Preis
teuerungen mit Klauſeln zur Ausbeutung der
autonomen Zölle vorhanden

Es wurde ferner in Ausſicht geſtellt daß die
Regierung die Ermäßigung der Umſatz
ſteuer in der Preiskalkulation der
Wirtſchaft kontrollieren werde
Die Auffaſſung der Geverkſchaftsvertreter

ging dahin daß wenn es nicht in kurzer Zeit ge
linge die preisverteuernden Wirkungen der jüng
ſten Wirtſchaftsgeſetze aufzuheben ſchwere ſoziale
Kämpfe um die Erhaltung des Reallohns unver
meidlich ſein werden

Au ruf an das Volk
Die Reichsregierung fordert die geſamte Be

völkerung Produzenten und Konſumenten auf im
eigenſten Jntereſſe die eingeleitete Geſamtaktion
zur Vexrbilligung der Lebenshaltung der Bevölke
rung zu unterſtützen Die Spitzenorganiſationetr
der Wirtſchaft haben bereits zugeſagt ihren ganzen
Einfluß dafür einzuſetzen daß die Auswirkung der
Steuerermäßigungen insbeſondere der Ermäßi
gung der Umſatzſteuer auf 1 Prozent in den Prei
ſen zum Ausdruck kommt Von den Ländern und
Gemeinden erwartet die Reichsregierung weiteſt
gehende Unterſtützung die zuſtändigen Reſſorts
werden Verhandlungen in dieſem Sinne auf
nehmen

Die am Dienstag vom Reichskabinett be
ſener Maßnahmen gegen die Preisſteigerung
ollen bereits am 1 September in Kraft treten
Für Preußen hat der Miniſter des Jnnern be
reits Mittwoch früh Kenntnis von den Maß
nahmen des Reiches für die polizeiliche Kontrolle
der Preisgeſtaltung erhalten was auf eine un

f

r Beſchleunigung der Durchführung der
vorgeſtrigen Kabinettsbeſchlüſſe hinweiſt

nur Handelsſtadt ſondern auch als religiös kul
tureller Mittelpunkt im ganzen Orient ſehr be
kannt Faſt alle chriſtlichen Konfeſſionen haben
dort ihre Vertretungen ihre Schul und Wohltätigkeitsanſtalten Sehr e ſind namentlich die
Hochſchulen der amerikaniſchproteſtantiſchen Miſ
ſionare Beſonders die mediziniſchen Fakultäten
rn im Laufe der Jahre einen ſegensreichen

ienſt für die Völker des Orients geleiſtet

Geheimnisvolle Pflanzen
Jn den Wäldern der Tropen wachſen Sllan per

auf völlig ſteriler Unterlage wie auf nackten
Felſen und dergleichen oder auch ſchlechthin los

von der Erde die dennoch Blüten von herr
ichſter Farbe und berauſchendem Wohlgeruch her

vorbringen Vorausgeſchickt es handelt J
um Schmarotzer wie etwa die allbekannte Miſtel
Eine der intereſſanteſten iſt die Tillandsia dian
thoides genannt nach dem e Botaniker
Tillands Sie entwickelt ſi J den Spitzen der
Bäume Aber ſie hat weder Wurzeln noch ſonſt
ein Organ mit dem ſie ſich feſtſaugt Wenn ſie der
Wind fortträgt führt ſie ein Wanderleben Aber
ihre Entwicklung ihr Blühen ihre u
erfolgt auch dann vollkommen regelrecht eder
dem Erdreich noch einem anderen Gewächs ent
nimmt dieſe einzigartige flanzenerſcheinung
Nährſtoffe Auf den Spitzen der en ſieals eine Krone oder a ein Zierſtück

Natürlich iſt ſie Gegenſtand lebhaften Studiums
der Biologen Aber es iſt noch nicht gelungen diekurioſe Unabhängigkeit der Tillandſia e zu
erklären Die gefurchten mit Schuppen beſetzten

Blätter Gr ie zum Leben nötigen Stoffe
aus der Luft oder dem Regenwaſſer zu deſtillieren
Einige Forſcher haben auch den Vergleich mit
fen freſſenden Pflanzen gezogen So zwar daß
ie Tillandſia in ihren Blättern Waferze äße

bilde in denen eſte von Jnſekten befanden
Die Inſekten habe ſie verzehrt nimmt man an
Und auf den Antillen wächſt eine Tillandſig die
in ihren Aquarien dem Menſchen und den Tieren
klarſtes Waſſer von gleichmäßiger Farbe bietet
auch in den Tagen der größten Hitze

tatt imit Blumen geſchmückten Leichenhalle auf dem
Friedhof wo die Leiche aufgebahrt war die von
auswärts eingetroffenen v
der Wehrkreiskommandeur
ferner der Vorſitzende des

General Gantſchew
heimer Polizei hatten vor der Leichenhalle Auf
ſtellung genommen

des Entſchlafenen begann die Trauerfeier

dann folgte die rmit n eng befreundeten Jeſuiten
pater
Cyegt

eſs derShlbhr namens der württembergiſchen Staats
regierung und von General Gantſchew und Gene
ral Teichmann ſowie namens der
Regierung von dem ar des
Konſulats in Stuttgart
ſprachen wurden auf Wunſch des
nicht gehalten

Der italieniſche

die Ueberführung der Leiche
Conrad von Hötzendorffs

Jn Mergentheim fand geſtern nachmittag die
eierliche der Leiche des Generaleldmarſchalls Conrad von Hötzendorff nach Wien

Kurz vor 1 Uhr verſammelten ſich vor der

an ihrer Spitze
eneralleutnant Haſſe

württembergiſchen Offi
ierbundes Generalleutnant Teichmann und als
ertreter des Königs Ferdinand von Bulgarien

Mannſchaften der Mergent

der Familienangehöri 9
S

Einſegung der Leiche durch einen

Nach dem Eintreffen

Alsdann wurden am Sarge Kränze nieder
Wehrkreiskommandeur namens des
Heeresleitung vom Oberamtmann

öſterreichiſchen
öſterreichiſchen

ajor Butula An
Verſtorbenen

Nach der Feier wurde der Sarg auf einen mit
vier Pferven beſpannten Wagen gehoben worauf
ſich der Zug unterv ken des Beethovenſchen Trauermarſches

ſowie des
PrinMenſchen dicht umſäumten Straßen der Stadt zum

Bahnhof bewegte
dann folgte die
fanterieregiments aus
Sarge ſchritten

dem Geläute aller Glocken und

alten öſterreichiſchen Soldatenliedes
Eugen der edle Ritter durch die von

Voraus marſchierte die Polizei
Regimentskapelle des 13 Jn

Ludwigsburg Hinter dem
die Familienangehörigen und Ab

Als der Sarg in die Bahnhofshalle
getragen wurde ſpielte die Muſik Jch hatt einen
Kameraden ährend der Abfahrt ertönten die
Klänge des Deutſchlandliedes

Die Leiche des Feldmarſchalls wurde geſtern
mitternacht in Paſſau von einem Ehrengeleit der
Bundestruppen übernommen und zu feierlichem
Staatsbegräbnis nach Wien geleitet Der Reichs
präſident Hindenburg hat an die Witwe Hötzen
dorffs ein Beileidstelegramm gerichtet

X2

Veteranenhilfe
Es iſt darüber Beſchwerde geführt worden daß

die a v auf die aus deröffentlichen Fürſorge gewährte nterſtützung an
erechnet wird Der preußiſche Miniſter des
nnern führte in einem Runderlaß an die nach

geordneten Behörden aus daß er mit dem Reichs
arbeitsminiſter und dem Reichsminiſter der Fi
nanzen der Anſicht iſt daß ein ſolches Verfahren
der Abſicht des S 8 der Reichsgrundſätze über Vor
ausſetzung Art und Maß der öffentlichen Für
ſorge nicht entſpricht und bittet n wenſans
hiernach das Erforderliche zu veranlaſſen

ordnungen

Miniſterrat hat infolge der
großen Entwicklung des Flugweſens der Errich
tung eines Luftfahrt miniſteriums zugeſtimmt und
beſchloſſen dem Köni e vorzuſchlagen Muſſolini
mit der einſtweiligen Leitung dieſes Miniſteriums
zu betrauen

Die überſeeiſche Auswanderung aus dem Deutſchen Reiche i zweiten Vierteljahr 1925 gegen
über dem en Deren um 2700 von 14 845
auf 17 605 zugenommen Die Auswanderung war
beſonders im Mai r lebhaft Jm erſten Halbch 1925 ſind 1579 Perſonen mehr ausgewandert
als im gleichen Zeitraum des Vorjahres

r

e

v allen Hautunreinigkeiten u Hautausschlägen wie Blütchen
Finnen Pickeln tiautröte usw durch tägl Gebrauch der echten

Teors
von Bergmann 4 Co Radebeul Oberall zu haben

Bei anderen Tillandſien erſcheinen die Schup
pen der Blätetr unter dem Mikroſkop als Schäch
kelchen Darin wurden eine Anzahl pflanzlicher
Kleinweſen beobachtet die Mrneg zu ihrer Er
e dienen z B Hefe Danach ließe ſich dieſe
Tillandſia im Gegenſatz zu den Fleiſchfreſſern
unter den Pflanzen als Vegetarierin be
zeichnen

300 000 Bilder in der Minute
Jn einem Privattheater Londons wurde dieſer

Tage ein Film gezeigt der eine Neuerung auf
dem Gebiete der en aufweiſt Man hat
ihn mit Hilfe einer Kamera gedreht die drei
hunderttauſend Einzelbilder in der Minute auf
nehmen kann Wie gewaltig dieſe Zahl iſt geht
daraus hervor daß ein menſchliches Auge nur
dreißig verſchiedene Eindrücke in der Sekunde er
faſſen kann Die neue Kamera arbeitet nicht nur

ewiſſenhafter und detaillierter ſondern au überdine Mal raſch als das Auge eines
enſchen i der Reproduktion auf die Lein

wand erwies ſich die abſolute Klarheit und Plaſtik
der Bilder die allerdings noch nicht mit Höchſt
z windigkeit aufgenommen worden ſind Es iſt
isher die einzige Kamera dieſer Art Sie be

findet ſich im Beſitz der britiſchen Regierung und
dient militäriſchen Zwecken Die Herſtellung dieſes komplizierten Äpparates der ein Geſamt
gewicht von vier Tonnen aufweiſt und einen Wert
von einer Viertelmillion Mark rn
vier Jahre in Anſpruch genommen Vierzig Lin
r beherbergt das Objektiv Die Fuie s
auer eines Bildes läßt ſich auf eine Sech

tauſendſtel Sekunde e Das rn
Problem das vor Jnbetriebnahme des Apparates

elöſt werden mußte war die Frage wie man dasunten bei der großen Geſchwindigkeit glatt in
er Trommel halten könne an ſchnitt in di

Trommel mehrere Löcher und brachte eine Vor

li
rer die den Filmſtreifen anſaugt Natür

iſt der Apparat in vollen Ausmaßen nur bei
973 ſtarker r r zu gebrauchen Die
d ſtleiſtung iſt noch nicht e in Anwen
ung ekommen Man begnügte ſich bisher mit

einer
Fe chwindigkeit von etwa 000 Bildern

in der Minute
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